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Einladung zur Einwohnergemeinde-Versammlung
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Sie sind freundlich eingeladen, an der Einwohnergemeinde-Versammlung von
Mittwoch, 7. Dezember 2022, 19.30 Uhr, im Saal zum Wilden Mann teilzunehmen.

Traktanden
1.	Protokoll
	 Verlesen der Beschlüsse der Gemeindeversammlung vom 21. Juni 2022
2.	Finanzen – Budget 2023
	 2.1. Genehmigung neue Arbeitsstelle in der Wegverwaltung
	 2.2. Genehmigung des Budgets 2023 der Einwohnergemeinde
	 2.3. Festsetzen der Steuersätze und Gebühren für das Jahr 2023
	 2.4. Stellungnahme der Rechnungsprüfungskommission
3.	Finanzen – Finanzplan 2023–2027
	 Kenntnisnahme

4.	Wasserversorgung – Genehmigung Vertrag Regionenverbund 1-9-2
	 Vertragsgenehmigung
5.	�Schul- und Sportanlage Egg – Sanierung und Umgestaltung Aussenanlagen 2. Etappe
	 Genehmigung Projekt und Kredit von CHF 1’220’000.00
6.	Zonenplan Siedlung – Mutation Zonenflächen
	 Genehmigung Mutation Zonenflächen
7.	�Gewährung von Investitionsbeiträgen an erneuerbare Energieträger  

(Förderreglement) – Nachtragskredit
	 Genehmigung Nachtragskredit von CHF 100’000.00 für hängige Beitragsgesuche
8.	Verschiedenes

Die Berichte und Anträge des Gemeinderates liegen für Sie ab Freitag, 4. November 2022, im Gemeinde- 
zentrum Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, Frenkendorf (Auslage beim Haupteingang), zum Abholen  
bereit. Selbstverständlich können Sie die Unterlagen auch telefonisch (061 906 10 10) oder per  
E-Mail an gemeindeverwaltung@frenkendorf.ch bestellen. Natürlich können die Unterlagen auch auf  
www.frenkendorf.ch/egv heruntergeladen werden.

Bereits mit dem vollendeten 18. Altersjahr sind Schweizerbürgerinnen und -bürger berechtigt, an der 
Gemeindeversammlung teilzunehmen und mitzustimmen.

Das Budget 2023 und der Finanzplan 2023–2027 der Einwohnergemeinde liegen als separate  
Broschüren im Gemeindezentrum Bächliacker Frenkendorf zum Abholen bereit oder können auf 
www.frenkendorf.ch/egv heruntergeladen werden.
Ein Zusammenzug des Budgets 2023 wird mit dem Anzeiger Nr. 16 vom 25. November 2022 an alle 
Haushalte verteilt.

Die Einwohnergemeinde-Versammlung ist öffentlich. Nicht stimmberechtigte Personen werden ge-
beten, im speziell gekennzeichneten Bereich Platz zu nehmen.

mailto:gemeindeverwaltung%40frenkendorf.ch?subject=
https://www.frenkendorf.ch/egv
https://www.frenkendorf.ch/egv


Jubilarenfeier 2022

Am Samstag, 29. Oktober 2022, trafen sich  
84 Geburtstags-JubilarInnen, 34 Hochzeits-
JubilarInnen sowie Ehrengäste im Saal zum 
Wilden Mann, um zusammen gemütliche 
Stunden zu verbringen.
Musikalisch unterhalten wurden die Anwe-
senden durch den Cantas Chor der reformier-
ten Kirchgemeinde Frenkendorf-Füllinsdorf, 
dem Musiker und Pianisten Willy Kenz sowie 
der Brass Band Frenkendorf.

Vielen Dank an die Akteure für ihre professio-
nellen und wunderschönen Darbietungen.

Gemeinderätin Mirjam Würth und Bürgerrats-
präsident Piet Schaub gratulierten den anwe-
senden Jubilarinnen und Jubilaren jeweils 
einzeln, einerseits persönlich anderseits mit 
einer Fotopräsentation. 

Aus Gemeinderat und Verwaltung

Kulinarisch wurden die Gäste durch das Kü-
chenteam vom Seniorenzentrum Schönthal 
sowie der Aktivriege Frenkendorf verwöhnt. 
Das Essen sowie der Service waren top und 
liessen keine Wünsche offen.
Nach dem gemeinsam gesungenen Baselbie-
terlied, unterstützt durch die Brassband, ging 
der schöne und gemütliche Anlass zu Ende. 
Beim Verlassen wurden den JubilarInnen noch 
ein kleines Präsent durch die Ehrendamen 
überreicht.
Dieser schöne und gemütliche Anlass wird 
uns allen lange in Erinnerung bleiben. 

Ein grosses Dankeschön an alle Beteiligten.
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Lepori im Stundenlohn angestellt. Für die Fi-
nanzierung der geschätzten Projektkosten von 
CHF  12’000.00 wurde die Finanzkompetenz 
des Gemeinderats beansprucht. Der Gemein-
derat hat die Schlussabrechnung der Projekt-
kosten mit einer Kreditunterschreitung von 
CHF 2’836.25 zur Kenntnis genommen.

Notwasserlieferungen – Neuer Vertrag
Die Betriebskommission des Regionenver-
bunds 1-9-2 wurde im Sommer 2021 durch die 
Verwaltungsvertreter der beteiligten Gemein-
den, den Kanton (AUE) und die Hardwasser 
AG beauftragt, den in die Jahre gekommenen 
Vertrag aus dem Jahr 2003 zu überarbeiten. 
Einige technische Punkte entsprechen nicht 
mehr dem heutigen Stand der Anlagen. Zu-
dem soll der Begriff der «Notwasserlieferung» 
besser umschrieben werden. Der neue Vertrag 
zwischen der Hardwasser AG und dem Regio-
nenverbund (umfassend die Gemeinden Mut-
tenz, Pratteln, Frenkendorf und Füllinsdorf) 
betreffend Notwasserlieferungen an die  
Gemeinden des Regionenverbundes und  
Notwasserlieferungen im Regionenverbund 
wurde vom Gemeinderat zustimmend zur 
Kenntnis genommen. Der Vertrag wird der 
kommenden Einwohnergemeinde-Versamm-
lung vom 7. Dezember 2022 zur Genehmigung 
unterbreitet.

Sprach- und Begegnungstreff für 
Frauen mit Migrationshintergrund
Das Schweizerische Rote Kreuz BL (SRK BL) 
begegnet im Rahmen seiner Tätigkeit von 
«mitten unter uns» und «Salute» immer wie-
der Frauen mit Migrationshintergrund, wel-
che durch ihren Familienalltag und/oder auf-
grund des kulturellen traditionellen Rollenver-
ständnisses isoliert leben. In den «Sprach- und 
Begegnungstreffen» bietet das SRK BL die 
Möglichkeit, die Deutschkenntnisse in kleinen 
Gruppen zu verbessern. Dabei knüpfen die 
Teilnehmerinnen neue Kontakte und lernen 
die Angebote in der Gemeinde kennen. Die 
Treffen eignen sich für alle Migrantinnen mit 
einem niedrigen bis mittleren Sprachniveau. 
Für die Durchführung eines Sprach- und Be-
gegnungstreffs im FAZ (Familienzentrum 
Treffpunkt) Frenkendorf wurde zwischen den 
Gemeinden Frenkendorf/Füllinsdorf und dem 
SRK BL eine Leistungsvereinbarung abge-
schlossen.

Ersatzbeschaffung Kleintransporter 
Im Budget 2022 wurde altershalber der Ersatz 
des Kleintransporters Piaggio (JG. 2009 / 
94’000 km) mit CHF 70’000.00 inkl. MwSt. bud-

Förderreglement – Anpassung
Das «Reglement über die Gewährung von In-
vestitionsbeiträgen an erneuerbare Energie-
träger» vom 5. Dezember 2012 ermöglicht die 
Auszahlung von Beiträgen an neue Photovol-
taik-Anlagen, thermische Sonnenkollektoren, 
Holzfeuerungen und weitere Anlagen zur 
Nutzung erneuerbarer Energien. Das von der 
Einwohnergemeinde-Versammlung beschlos-
sene Reglement limitiert die jährlichen Bei-
träge auf CHF 35’000.00. Nachdem die Förder-
gesuche in diesem Jahr deutlich angestiegen 
sind, ist es notwendig, das Förderreglement 
und die aktuelle Förderpraxis der Gemeinde 
den heutigen Rahmenbedingungen anzupas-
sen. Der Gemeinderat hat der Revision des 
Förderreglements zugestimmt. Dieses soll an 
der Einwohnergemeinde-Versammlung vom 
17. April 2023 – mit rückwirkendem Inkrafttre-
ten per 1. Januar 2023 – beschlossen werden.
Der Einwohnergemeinde-Versammlung vom 
7. Dezember 2022 wird eine Sondervorlage für 
eine ausserordentliche Erhöhung der Limite 
für Förderbeiträge im Jahre 2022 über 
CHF 100’000.00, zusätzlich zu den reglementa-
risch festgelegten CHF 35’000.00, zu Lasten 
der Rechnung 2022 vorgelegt.

Massnahmen Schutzraumbau
Im Jahr 2022 müssen die Abläufe im Rahmen 
der Baubewilligungen in Bezug auf Schutz-
bauten angepasst werden. Seit einiger Zeit ist 
bei den Schutzraumbilanzen in den Gemein-
den ein Rückgang zu verzeichnen. Oftmals 
befinden sich diese Bilanzen nur noch knapp 
im positiven oder sogar schon im negativen 
Bereich. Um dem entgegenzuwirken, können 
die Gemeinden spezielle Massnahmen zur 
Steuerung bestimmen. Aktuell beträgt der 
Schutzplatzdeckungsgrad der Gemeinde  
Frenkendorf 99.97 %. Der Gemeinderat hat 
folgendes beschlossen:
– �Bau eines Schutzraumes bei Neubauten mit 

mehr als zwei Wohneinheiten (ausgenom-
men sind damit Ein- und Zweifamilienhäu-
ser sowie Einfamilienhäuser mit einer Ein-
liegerwohnung). 

– �Bau eines Schutzraumes bei Neubauten mit 
Wohneinheiten ab 15 Zimmern (10 SP). 

– �Bau eines Schutzraumes bei Neubauten mit 
Wohneinheiten ab 38 Zimmern (25 SP).

Projektabschluss Planung erweiterter 
Tagesstrukturen
Für die Unterstützung beim Projekt Einfüh-
rung erweiterter schulergänzender Tages-
strukturen bzw. -betreuung für Kindergarten- 
und Primarschulkinder wurde Frau Manuela 
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daran in einer anderen Gemeinde, in der 
Steuerabteilung, wertvolle Erfahrungen sam-
meln dürfen. Nadja Sollberger ist bereits seit 
ein paar Monaten im Sekretariat der Bauabtei-
lung anzutreffen. Wir freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit. 

3-faches Dienstjubiläum im Sozialdienst
Im Oktober feierten wir gleich drei 10-jährige 
Dienstjubiläen im Sozialdienst: Abteilungslei-
terin Marissa Thommen, Buchhalterin Nadja 
Jardaneh und Sachbearbeiterin Gabriela 
Sturm haben alle unser Team im Laufe des 
Jahres 2012 bereichert. Wir gratulieren ihnen 
herzlich und freuen uns auf möglichst viele 
weitere Jahre.

getiert. Da erst sehr hochpreisige, wenig er-
probte, emissionsarme Komunalfahrzeuge 
mit Elektroantrieb auf dem Markt sind, wird 
das neueste Modell des Piaggio Porter mit 
Kippbrücke zum Preis von CHF 36’778.50 inkl. 
MwSt. (Kaufpreis) mit einem Leasingvertrag 
beschafft. Nach Ablauf der Leasing-Dauer 
evaluiert der Gemeinderat nochmals die Er-
satzbeschaffung durch ein rein elektrisch an-
getriebenes Kommunalfahrzeug. 

Weihnachtsmarkt 2022
Mit grosser Freude und unter Verdankung des 
geschätzten Engagements wurde dem Verein 
«Fasnachtskomitee Frenkendorf» bewilligt, 
den diesjährigen Weihnachtsmarkt durchzu-
führen und dafür Teile der Kirchgasse und 
dem Kirchackerweg ab Freitag, 9. Dezember 
2022, 13.00 Uhr, bis Sonntag, 11. Dezember 
2022, 12.00 Uhr, zu sperren bzw. zu belegen. 
Der Marktbetrieb läuft am Samstag, 10.  De-
zember 2022, von 11.00 bis 20.00 Uhr. 

Ladenöffnungszeiten im Advent 2022
Für die Sonntagsverkäufe im Advent werden 
der Läckerli Huus AG der 11. und 18. Dezem-
ber 2022 zur Öffnung des Verkaufsgeschäftes 
zur Verfügung gestellt. 

Herzlich willkommen im Team!
Wir begrüssen Nadja Sollberger, Sekretariat 
Bau und Nicola Lucini, Sachbearbeiter Steu-
ern. Herr Lucini hat bei uns im Sommer 2020 
erfolgreich seine Lehre als Kaufmann EFZ mit 
Berufsmatur abgeschlossen und im Anschluss 

	 Schwimmhalle
	 Mühlacker
	 Frenkendorf

Schwimmen, der ideale und gesunde Ausgleichssport für jedermann!

Unsere Schwimmhalle ist nach wie vor offen (ausser in den Schulferien) und zwar wie folgt:

Montag: 	 18.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag:	 19.30 bis 21.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 bis 16.00 Uhr (vor allem für Kinder)
Donnerstag:	 19.30 bis 21.00 Uhr

Am Mittwochnachmittag sind zwei erwachsene Aufsichtspersonen vor Ort.

Eintrittspreise: Fr. 4.– für Erwachsene, Fr. 1.– für Kinder
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Angesichts der weltpolitischen Lage und der 
damit möglichen Strom- und Gasknappheit 
sind Bund, Kantone, Städte und Gemeinden 
gefordert, für den Winter 2022/23 mit gutem 
Beispiel voranzugehen und die Energiever-
sorgung durch Energieeinsparungen rasch zu 
stärken.
Der Gemeinderat hat per sofort ein Massnah-
menpaket umgesetzt, um den Energiever-
brauch in den gemeindeeigenen Gebäuden zu 
senken. Wir haben uns zum Ziel gesetzt, den 
Stromverbrauch um mindestens 5 Prozent 
und den Gasverbrauch um 15 Prozent zu redu-
zieren.
Die beschlossenen Energiesparmassnahmen 
sind aufgeteilt in technische Massnahmen, 
welche durch den Bereich Bau umgesetzt wer-
den und organisatorische Massnahmen, die 
durch die Verwaltung umgesetzt werden.

 Technische Massnahmen erster Schritt:
–  Senkung der Temperatur auf 19° C bis maxi-

mal 20° C in allen öffentlichen Gebäuden 
(z. B. Schulen, Kindergärten, Friedhofsgebäu-
de, Sportanlagen, Gemeindezentrum usw.); 

–  Senkung der Temperatur auf ca. 15° C in 
Räumen, die nicht (regelmässig) verwendet 
werden (z. B. leere Büros und unbenutzte 
Sitzungszimmer, Korridore, WC-Anlagen);

–  Maximal mögliche Temperaturabsenkung 
(d. h. Aktivierung des Frostschutzmodus der 
Heizungen) in Gebäuden bzw. Räumen, die 
nicht beheizt werden müssen (z. B. Garagen, 
Lagerhallen usw.);

–  Verzicht auf Beleuchtung von Gebäuden aus 
ästhetischen, repräsentativen Gründen;

–  Verzicht oder deutliche Reduktion der ge-
meindeeigenen Weihnachtsbeleuchtung an 
Kandelabern;

–  Weihnachtsbäume inkl. Deko und Beleuch-
tung nur an den Standorten Dorfplatz und 
Kirchplatz;

–  Empfehlung an alle KMU: Leuchtreklamen 
abends bis maximal 23.00 Uhr und morgens 

erst ab 06.00 Uhr leuchten zu lassen (gilt 
auch für Weihnachtsbeleuchtungen);

–  Prüfung der Machbarkeit der Reduktion von 
Soll-Luftmengen in allen Gebäuden (ausser 
Schulen).

Organisatorische Massnahmen
–  Schliessen von Fenster- und Rollläden nachts 

und am Wochenende, um den Wärmeverlust 
durch die Fenster zu verringern;

–  Reduzierung der Beleuchtung von Gängen/
Korridoren in allen Gebäuden (ausser Schu-
len);

–  Verzicht auf Weihnachtsbeleuchtungen in 
den Gebäuden;

–  Verzicht auf die Nutzung privater Geräte 
(Kaffeemaschine, Kühlschrank, elektrisches 
Heizöfeli, Ventilatoren etc.);

–  Es wird ausserdem empfohlen, wenn mög-
lich Treppen statt Lifte zu nutzen.

Bei drohender effektiver Mangellage, bzw. 
wenn alle Stromsparmassnahmen von Ver-
waltungen, Firmen und Privaten nicht greifen, 
sind folgende weitergehenden Schritte ge-
plant:

–  Abschaltung der Warmwasseraufbereitung 
in allen Verwaltungs-, Kindergarten- und  
Schulgebäuden sowie Duschanlagen in den 
Sporthallen;

–  Prüfung der Machbarkeit der Abschaltung 
von Warmwasser (ohne Küchen) in anderen 
öffentlichen Gebäuden;

–  Stilllegung der Schwimmhalle;
–  Stilllegung der Flutlichtbeleuchtung auf allen 

Sportplätzen.

Der Gemeinderat schliesst sich mit diesen 
Einsparmassnahmen dem Sparappell (Aufruf 
zum Sparen) des Regierungsrats und des Bun-
desrats an und zählt auf die Solidarität in der 
Bevölkerung.

Nützliche Energiespartipps unter: 
www.energieschweiz.ch

Aktive Umsetzung von 
Energiesparmassnahmen in Frenkendorf
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Zivilstandsamtliche Meldungen

Geburten
18.08.2022
Ndongo Diarra, Tochter des Ndongo Mama-
dou und der Ndongo geb. Rindlisbacher Mar-
lène.
24.08.2022
Ferizi Nael, Sohn des Ferizi Mensur und der 
Ferizi geb. Kryeziu Arta.

Todesfall
24.10.2022
Rösler Friedrich, geb. 1937

Papier- und Kartonsammlung 
Montag, 7. November 2022

Bitte stellen Sie Altpapier und 
Karton am Abfuhrtag vor 07.00 
Uhr am Strassenrand bereit. Pa
pier und Karton werden gleich
zeitig gesammelt und können ge-
mischt am Strassenrand bereit
gestellt werden. Grosse Karton
stücke können lose aufgeschich
tet, Kleinkarton in Schachteln gefüllt und 
Papier mit Schnur gebündelt werden (keine 
Kunststoff- oder Klebebänder). Alternativ 
können deutlich beschriftete Mehrweg
gebinde oder Container (blau) mit Papier 
und Karton gemischt bereitgestellt werden. 
Papier und Karton dürfen nicht in Papier
tragtaschen oder Plastiksäcken bereitge
stellt werden. Reste von Klebebändern und 
Styroporverpackungen müssen entfernt 
werden. 
Plastifizierter Karton wie Getränkekartons 
und Tiefkühlpackungen sowie plastikbe
schichtetes Papier gehören in den Hauskeh
richt. Achten Sie bei Verpackungen auf die 
aufgedruckten Hinweise oder das Vorhan
densein eines Papier-/Karton-Recyclinglogos. 

Gemeindeversammlungen 
im Jahr 2023

Der Gemeinderat hat die Daten der Einwoh-
nergemeinde-Versammlungen 2023 wie folgt 
festgelegt:

	 Montag, 17. April
	 Donnerstag, 22. Juni
	 Mittwoch, 27. September 
	 Dienstag, 5. Dezember

Landeskanzlei führt Erklärvideos 
zu den kantonalen Abstimmungen ein

Für die kommende Abstimmung am 27. No-
vember 2022 setzt der Kanton Basel-Land-
schaft erstmals ein Erklärvideo ein. Diese 
werden neu jeweils zusätzlich zum Abstim-
mungsbüchlein produziert und sollen helfen, 
die Abstimmungsvorlagen möglichst breit zu 
vermitteln. Die Publikation erfolgt auf der In-
ternetseite und auf den Social-Media-Kanälen 
des Kantons. Zudem sind die Videos mit ei-
nem QR-Code auf dem Abstimmungsbüch-
lein einfach aufrufbar.

Bei den Erklärvideos zu den Abstimmungsvor-
lagen handelt es sich um kurze Animations-
filme, die durch die Landeskanzlei in Zusam-
menarbeit mit dem Basler Gestaltungsbüro 
Berrel Gschwind erstellt werden. Für die kan-
tonale Abstimmung am 27. November 2022 
über die Vermögensteuerreform I wurde zum 
ersten Mal ein solches Video produziert. Künf-
tig wird zu jeder kantonalen Abstimmungs-
vorlage sowie bei den kantonalen Wahlen ein 
kurzes Video publiziert werden.

Die Erklärvideos werden auf den Social-Me-
dia-Kanälen des Kantons und der Internetseite 
des Kantons geteilt und beworben, damit 
möglichst viele Stimmberechtigte erreicht 
werden. Die Inhalte der Erklärvideos richten 
sich nach dem Text des Abstimmungsbüch-
leins. Durch die Kürze der Videos, durch die 
einfache Darstellung der Abstimmungsinhalte 
und durch unterstützende Animationen sollen 
die teilweise komplexen Vorlagen damit zu-
gänglicher werden. Bei der Produktion wird 
zudem auf die Barrierefreiheit geachtet: Die 
Videos sind untertitelt und die Sprache ist 
möglichst einfach.

− �Link und QR-Code zu den 
Abstimmungs- 
videos: www.bl.ch/abstimmungsvideos

− �Link zum PDF der schriftlichen  
Abstimmungserläuterungen:  
www.bl.ch/abstimmungen

Landeskanzlei 
Nic Kaufmann, Regierungssprecher 
Rathausstrasse 2 
4410 Liestal 
T 061 552 50 02 / 079 757 72 80 
nic.kaufmann@bl.ch 
www.bl.ch 

Medienmitteilung, 18. Oktober 2022  

 
Medienmitteilung 
 
Liestal, 18. Oktober 2022 
 
Aus der Sitzung des Regierungsrats 
 
Landeskanzlei führt Erklärvideos zu den kantonalen Abstimmungen ein 
 
Für die kommende Abstimmung am 27. November 2022 setzt der Kanton Basel-Landschaft 
erstmals ein Erklärvideo ein. Diese werden neu jeweils zusätzlich zum 
Abstimmungsbüchlein produziert und sollen helfen, die Abstimmungsvorlagen möglichst 
breit zu vermitteln. Die Publikation erfolgt auf der Internetseite und auf den Social-Media-
Kanälen des Kantons. Zudem sind die Videos mit einem QR-Code auf dem 
Abstimmungsbüchlein einfach aufrufbar. 
 
Bei den Erklärvideos zu den Abstimmungsvorlagen handelt es sich um kurze Animationsfilme, die 
durch die Landeskanzlei in Zusammenarbeit mit dem Basler Gestaltungsbüro Berrel Gschwind 
erstellt werden. Für die kantonale Abstimmung am 27. November 2022 über die 
Vermögensteuerreform I wurde zum ersten Mal ein solches Video produziert. Künftig wird zu jeder 
kantonalen Abstimmungsvorlage sowie bei den kantonalen Wahlen ein kurzes Video publiziert 
werden. 
 
Die Erklärvideos werden auf den Social-Media-Kanälen des Kantons und der Internetseite des 
Kantons geteilt und beworben, damit möglichst viele Stimmberechtigte erreicht werden. Die Inhalte 
der Erklärvideos richten sich nach dem Text des Abstimmungsbüchleins. Durch die Kürze der 
Videos, durch die einfache Darstellung der Abstimmungsinhalte und durch unterstützende 
Animationen sollen die teilweise komplexen Vorlagen damit zugänglicher werden. Bei der 
Produktion wird zudem auf die Barrierefreiheit geachtet: Die Videos sind untertitelt und die 
Sprache ist möglichst einfach. 
 
 
− Link und QR-Code zu den Abstimmungsvideos: www.bl.ch/abstimmungsvideos 
 

 
 
− Link zum PDF der schriftlichen Abstimmungserläuterungen: www.bl.ch/abstimmungen 
 
Für Rückfragen: 
Nic Kaufmann, Regierungssprecher / 2. Landschreiber, nic.kaufmann@bl.ch, 079 757 72 80 
 

https://www.bl.ch/abstimmungen
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Die Sozialhilfebehörde von Frenkendorf sucht

Wohnraum
Für die Unterbringung von Flüchtlingsfamilien 
suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung 

leer stehende Häuser oder Wohnungen in Frenkendorf.

Leerstands-Meldungen bitte an den 
Präsidenten der Sozialhilfebehörde Frenkendorf

Thomas Benz
c/o SHB Frenkendorf
Bächliackerstrasse 2
4402 Frenkendorf
Tel: 079 356 80 38 
oder per E-Mail an:
sozialhilfebehoerde@frenkendorf.ch

News aus Frenkendorf 
direkt auf Ihr Smart-
phone oder Tablet
In zwei Schritten erhalten Sie ab sofort 
News aus Frenkendorf als Push-Nachrich-
ten direkt auf Ihr Smartphone oder Tablet  
zugestellt!

Und so funktioniert es …

Schritt 1	 Die App «Gemeinde News»  
im App Store, bei Google Play oder  
unter www.gemeinde-news.com  
herunterladen. Sie finden die App mit  
dem Suchbegriff «Gemeindenews».

Schritt 2	 Gewünschte Gemeinde(n) auswählen. z.B. Frenkendorf 

Fertig!

Sie erhalten die Neuigkeiten der ausgewählten Gemeinde(n).

Gemeinde News App – Jetzt herunterladen
Nutzen Sie die Gelegenheit und laden Sie die Gemeinde News App auf Ihr Smartphone herunter. 
Wir publizieren wichtige Meldungen jeweils auch auf diesem Weg. So können Sie mit der Push-
Nachrichten-Funktion immer auf dem neusten Stand sein.

Dringend

Für alle Inserate im Anzeiger Frenkendorf:

061 976 10 77 oder
fa-inserate@schaubmedien.ch

mailto:sozialhilfebehoerde%40frenkendorf.ch?subject=
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abhängige Verfahren ist auf der Rückseite des 
Stimmrechtsausweises erklärt. Wenn Sie 
brieflich stimmen, dann muss Ihr Stimm-
rechtsausweis mit den Stimm- und Wahlzet-
teln bis spätestens Samstag, 26. November 
2022, 17.00 Uhr, im Briefkasten des Gemeinde-
zentrums Bächliacker Frenkendorf oder im 
Postfach der Gemeinde liegen.

Beschwerden
Allfällige Beschwerden wegen Verletzung des 
Stimmrechts oder wegen Unregelmässigkei-
ten bei der Vorbereitung und Durchführung 
von Abstimmungen oder Wahlen sind innert 
drei Tagen seit Entdeckung des Beschwerde-
grundes, spätestens jedoch am dritten Tag 
nach der Veröffentlichung der Ergebnisse im 
kantonalen Amtsblatt, dem Regierungsrat ein-
zureichen. In der Beschwerde ist glaubhaft zu 
machen, dass die Unregelmässigkeiten nach 
Art und Umfang geeignet waren, das Ergebnis 
wesentlich zu beeinflussen.

Wir laden Sie ein, von Ihrem Stimm- und 
Wahlrecht Gebrauch zu machen!

Das Stimm- und Wahllokal erreichen Sie am 
gewohnten Platz im Bürger- und Kulturhaus 
an der Hauptstrasse 2.

Kantonale Volksabstimmung 
vom 27. November 2022

Am Wochenende des 27. November 2022 kön-
nen Sie Ihre Meinung zur nachfolgenden kan-
tonalen Vorlage Ausdruck geben:

Kantonale Vorlage
1. �Änderung des Steuergesetzes (Vermögens-

steuerreform I)

Am 27. November 2022 gelangen keine eid-
genössischen Vorlagen zur Abstimmung.

Stimmrechtsausweis, 
Erläuterungen, Stimmzettel
Die Stimmrechtsausweise, die Abstimmungs-
erläuterungen und die Stimmzettel werden 
Sie in den nächsten Tagen per Post erhalten. 
Sollten Sie versehentlich nicht oder unvoll-
ständig bedient worden sein, dann wenden 
Sie sich bitte bis Dienstag, 22. November 
2022, 16.30 Uhr, an die Einwohnerdienste im 
Gemeindezentrum Bächliacker Frenkendorf. 
Im Stimm- und Wahllokal erhalten Sie keine 
Unterlagen.

Stimmabgabe
Die Urnen im Stimm- und Wahllokal Bürger- 
und Kulturhaus, Hauptstrasse 2, sind offen am

	 Samstag, von 19.00 bis 20.00 Uhr
	 Sonntag, von 10.00 bis 12.00 Uhr

Sie können Ihr Stimm- und Wahlrecht auch 
brieflich ausüben. Das von keiner Bewilligung 

Nächster Abstimmungstermin: 

12. Februar 2023

Der Asthma-Athlet

Frederick gewinnt Ruderwettkämpfe trotz 
Asthma. Wir unterstützen 5500 Menschen 
mit Schlafapnoe, Asthma oder COPD in der 
Region. Helfen Sie mit: llbb.ch/spendenGratisinserat
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(1’780 m²), übrige befestigte Fläche (1’700 m²), 
Acker, Wiese, Weide (76 m²), Chitler, Rhein-
strasse «Chitler», zulasten Grundstück Nr. 330; 
Parz. 352: 45 954 m² mit Tank, Industrie- und 
Gewerbegebäude, Rheinstrasse 99g, Büroge-
bäude, Rheinstrasse 99m, Industrie- und Ge-
werbegebäude, Rheinstrasse 99, Wartehalle, 
Tank, Lagergebäude, Rheinstrasse 99i, Indus-
trie- und Gewerbegebäude, Rheinstrasse 99f, 
Bürogebäude, Rheinstrasse 99a, Tank, Mehr-
familienhaus, Rheinstrasse 99b, Kleinbaute / 
Nebengebäude, Rheinstrasse 99l, Tank, Rhein-
strasse 99e, Industrie- und Gewerbegebäude, 
Rheinstrasse 99j, Tank, Rheinstrasse 99d, Tra-
fostation, Rheinstrasse 99r, Tank, Tank, Tank, 
Tank, Lagergebäude, Rheinstrasse 99k, Büro-
gebäude, Tank, Tank, Lagergebäude, Rhein-
strasse 99n, Gebäude, Garage, Rheinstrasse 
99h, Gebäude, Gebäude, Gebäude, Gebäude, 
Gebäude, Pumpwerk / Reservoir, Rheinstrasse 
99c, Gartenanlage, Bahn, übrige befestigte 
Flächen, Acker, Wiese, Weide «Rüchlig». Ver-
äusserer: Mifa AG Frenkendorf, Frenkendorf, 
Frenkendorf BL, Eigentum seit 16.1.1986, 
7.12.1977. Erwerber: Mibelle AG, Buchs AG, 
Buchs AG

Handänderungen

Kauf. Parz. 1010: 657 m² mit Einfamilienhaus, 
Kirschgartenstrasse 8, Gebäude, Gartenan-
lage «Wigarte». Veräusserer: Martin Roland, 
Seltisberg, Eigentum seit 12.1.1995. Erwerber 
zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Martin Lukas, 
Frenkendorf; Martin Danijela, Frenkendorf)

Erbteilung. Parz. 1183: 553 m² mit Einfamilien-
haus, Madlenweg 30, Garage, Madlenweg 
30a, Gartenanlage «Adlerfeld». Veräusserer zu 
GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Erbengemein-
schaft Döbeli Kurt, Erben (Döbeli-Petrella Mi-
rella, Frenkendorf; Döbeli Olivier Ernest Kurt, 
BE-Awans; Häsler-Döbeli Géraldine, Basel); 
Döbeli-Petrella Mirella, Frenkendorf), Eigen-
tum seit 25.4.1980 und weitere. Erwerber zu 
GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (fortge. Erben-
gemeinschaft Döbeli Kurt, Erben (Döbeli-Pe-
trella Mirella, Frenkendorf; Häsler-Döbeli Gé-
raldine, Basel); Döbeli-Petrella Mirella, Fren-
kendorf) 

Abtretung. Parz. 390: 2450 m² mit Bienenhaus, 
Hülften 2, Hülften, Acker, Wiese, Weide, Hülfte; 
Parz. 1049: 1307 m² mit Einfamilienhaus, Ad-
lerfeldstrasse 25, Gartenanlage, Weiermatt; 
Parz. 1050: 2115 m² mit Kleinbaute / Neben-
gebäude, Adlerfeldstrasse 19, Acker, Wiese, 
Weide, Weiermatt; Parz. 1225 m² mit Einfami-
lienhaus, Kirschgartenstrasse 21, Gebäude, 
Gartenanlage, Adlerfeld; Parz. 1348: 327 m² 
Acker, Wiese, Weide, Adlerfeld; Parz. 1349: 
987 m² Acker, Wiese, Weide, Adlerfeld; Parz. 
1436: 1470 m² Acker, Wiese, Weide, Risch; 
Parz. 2050: 2951 m² Acker, Wiese, Weide, Berg; 
Parz. 2051: 2942 m² Acker, Wiese, Weide, Berg; 
Parz. 2085: 2804 m² mit Acker, Wiese, Weide, 
Chlebimatt, Ebenezer; Parz. 2167: 2395 m² 
Acker, Wiese, Weide, Berg; Parz. 2169: 2704 m² 
Acker, Wiese, Weide, Berg, hiervon jeweils int. 
GE-Anteil. Veräusserer: Schaub Johann, FR-
Paris (Mitglied der Erbengemeinschaft 
Schaub-Britschgi Cäcilia Frieda, Erben), Ei-
gentum seit 5.1.2015. Erwerber: Grieder-
Schaub Esther, Brugg AG

Mutation, Private Landumlegung. An der 
Landumlegung sind Eigentümer von insge-
samt 2 Parzellen beteiligt. In die Landumle-
gung eingeworfene Parz. Nrn. 371 und 415. 
Aus der Landumlegung neu zugeteilte Parz. 
Nrn. 371 und 415 Fusion. Parz. D329: Baurecht 
auf 5’632 m², Lagergebäude, Rheinstrasse 97 
(4’047 m²), übrige befestigte Fläche (1’482 m²), 
Acker, Wiese, Weide (103 m²) «Chitler», zulas-
ten Grundstück Nr. 328; Parz. D331: Baurecht 
auf 3’556 m², Lagergebäude, Rheinstrasse 97 ins

Gartenträume?
… wir realisieren sie!

Bärenmattenstrasse 7      
4434 Hölstein
061 953 13 30         
info@arbosgartenbau.ch
www.arbosgartenbau.ch

Gartenplanung Gartenbau        Gartenpflege
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Veranstaltungskalender November 2022 Angaben ohne Gewähr

Datum Beginn Anlass Ort Organisator

Fr., 4. Nov. 2022 17.00–21.00 Uhr Kreativ Nachmittag Elefantenhaus, Mühlerain-
strasse 30, Füllinsdorf

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 5. Nov. 2022 20.00 Uhr Konzert Cantas-Chor u. 
gemischter Chor Nunningen

Kirche Oberkirch, 
Oberkirch 1, Nunningen

Cantas-Chor

Sa., 5. Nov. 2022 14.00–17.00 Uhr Generalversammlung 
Theater Rampenlicht

Saalbau zum Wilden Mann, 
Frenkendorf

Theater Rampenlicht 
Frenkendorf-Füllinsdorf

So., 6. Nov. 2022 10.00–12.00 Uhr 
14.00–17.00 Uhr

Museumsöffnung Ortsmuseum Frenkendorf Verkehrs- und 
Verschönerungsverein

So., 6. Nov. 2022 17.00 Uhr Konzert Cantas-Chor u. 
gemischter Chor Nunningen

Stadtkirche Liestal, Kirchhof Cantas-Chor

Mo., 7. Nov. 2022 13.00 Uhr Kleine Montagswanderung Treffpunkt: Bahnhof 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Fr., 11. Nov. 2022 19.00–21.00 Uhr Bible Art Journaling Ref. Kirche Füllinsdorf, 
Friedhofweg 26

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

So., 13. Nov. 2022 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine Ref. Kirche Füllinsdorf, 
Friedhofweg 26

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

So., 13. Nov. 2022 14.00 Uhr Mit Heilpflanzen 
durch die Trauer

Ref. Kirche Füllinsdorf, 
Friedhofweg 26

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

So., 13. Nov. 2022 16.00–18.00 Uhr Konzert 
Brass Band Frenkendorf

Konzertsaal zum Wilden 
Mann, Frenkendorf

Brass Band Frenkendorf

Di., 15. Nov. 2022 14.00–18.00 Uhr Kurs Letzte Hilfe Fasanenstrasse 32, 
Frenkendorf

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Fr., 18. Nov. 2022 16.00–24.00 Uhr Schottischer Abend
im Gnusschäller

Gnusschäller, Kirchgasse 1 Gnusschäller

Sa., 19. Nov. 2022 13.30–15.30 Uhr Jugendfeuerwehr 
Öffentlichkeitsübung

Feuerwehrmagazin Füllins-
dorf

Feuerwehr Hülften

So., 20. Nov. 2022 10.00 Uhr Ewigkeitssonntag-
Gottesdienst

Ref. Kirche Füllinsdorf, 
Friedhofweg 26

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

So., 20. Nov. 2022 10.00 Uhr Ewigkeitssonntag-
Gottesdienst

Kirche Frenkendorf, Kirch-
gasse

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

So., 20. Nov. 2022 11.00 Uhr C’est si bon! Konzert 
mit Christian Müller 
und René Heid

Bürger- und Kulturhaus 
Frenkendorf

Gruppe Bürger- 
und Kulturhaus

Mi., 23. Nov. 2022 20.00–22.00 Uhr Monatsübung Samariterlokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie unter www.frenkendorf.ch/veranstaltungen. Ortsansässige Vereine, 
Firmen und andere Dienstleistungsanbieter erfassen/editieren ihre Veranstaltungen jeweils selbstständig. Alle An-
gaben sind ohne Gewähr. Sollten Sie bei der Erfassung Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an das Sekretariat Dienste,  
Telefon 061 906 10 40.

f ü l l i n s d o r f

lindenapotheke
hauptstrasse 2 
4414 füllinsdorf 
 

www.lindenapo.ch 
lindenapo-fuellinsdorf@hin.ch
061 901 72 32 

Lassen Sie sich unkompliziert 

in der Lindenapotheke impfen. 

Wir beraten Sie gerne –  

kommen Sie auf uns zu!

Fr.
39.–

Ab Oktober: 

Grippe-Impfung

Ab November: 

Covid-19- 
Booster-Impfung

Gerüstet für die Virensaison!

in
s

https://www.frenkendorf.ch/veranstaltungen
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Vorsicht ist immer geboten!
Es wird leider nicht möglich sein, den Winter-
dienst auf allen Fahrbahnen und Trottoirs 
gleichzeitig und schon am frühen Morgen aus-
zuführen. Winterausrüstung und angepasstes 
Verhalten aller Verkehrsteilnehmer/-innen un-
terstützen die Sicherheit auf den Strassen.

Parkierte Fahrzeuge dürfen  
nicht zum Hindernis werden
Das im Winterdienst eingesetzte Personal ist 
darauf angewiesen, dass die Lenkerinnen und 
Lenker ihre Fahrzeuge auf dem öffentlichen 
Strassenareal regelmässig so parkieren, dass 
die Schneeräumungsarbeiten nicht behindert 
werden. Probleme gibt es erfahrungsgemäss 
im Bereich von Strassenverzweigungen und 
auf schmalen Strassen. Wir verweisen dazu 
auf Art. 20 Absatz 3 der Verordnung über die 
Strassenverkehrsregeln.
Wir danken allen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern für ihr Verständnis und ihre Nachsicht, 
wenn der Winterdienst trotz des Einsatzes 
unserer Wegverwaltung einmal nicht ihren 
Vorstellungen entsprechen sollte. Einen schö-
nen und unfallfreien Winter wünscht Ihnen

� Der Gemeinderat

Winterdienst in Frenkendorf

Es ist uns ein Anliegen, Sie in gewohnter 
Weise über die Organisation des Winterdiens-
tes in Frenkendorf zu informieren. Die Verant-
wortlichen in Gemeinderat, Bau- und Wegver-
waltung hören immer wieder Kritik zum Um-
fang des Winterdienstes. Für die einen wird zu 
wenig getan, andere wiederum stören sich am 
Engagement von Bau- und Wegverwaltung.
In der bescheidenen Höhenlage unserer Ge-
meinde wechseln die Temperaturen häufig 
über bzw. unter den Gefrierpunkt. Nächtlicher 
Frost nach Tauwetter während des Tages führt 
zur gefürchteten Eisbildung. Der Entscheid 
über den Einsatz von Maschinen und Streu-
mitteln muss rasch getroffen werden – die 
Wetterentwicklung ist aber nicht immer abzu-
schätzen.
Die Mittel zur Bekämpfung der Gleitgefahr 
sind mit Nachteilen verbunden. Streusalz be-
lastet Boden und Gewässer, es führt zu Schä-
den an Pflanzen und Fahrzeugen auf Strassen.  
Der Einsatz von Splitt ist mit einem hohen  
Aufwand für das Wegräumen von Strassen 
und aus Kanalisationsschächten verbunden. 
Zudem ist der Splitt nicht so umweltfreund-
lich, wie dies auf den ersten Blick erscheint. 
Bei Temperaturen um den Gefrierpunkt ent-
faltet Splitt zudem nur beschränkte Wirkung: 
Der Splitt friert ein und wird dadurch wir-
kungslos.

Anordnungen für den Winterdienst 2022/23
– �Streusalz wird sparsam und nur so weit not-

wendig eingesetzt.
– �Trottoirs und Fusswege werden mit dem 

Kleintraktor gepflügt und gesalzen.
– �Schwarzgeräumt, das heisst gepflügt und 

gesalzen, werden die folgenden Verkehrs-
flächen:

	 – �Fahrroute des Regionalbusses,
	 – �Adlergasse,
	 – �Adlerfeldstrasse ab Gassackerweg bis Ende 

Siedlungsgebiet,
	 – �Schulstrasse an der Halde,
	 – �vereinzelte weitere Strassenabschnitte und 

problematische Verzweigungen,
	 – �Trottoirs,
	 – �Zufahrt Eben-Ezer.
– �Die übrigen Gemeindestrassen werden nur 

gepflügt und – soweit dies unsere beschränkte 
maschinelle Ausrüstung erlaubt – gesalzen.

– �Bei extremen Verhältnissen (Eisregen, frie-
rende Nässe usw.) ist der Einsatz von Streu-
salz unumgänglich.

Einladung zur 
Adventsausstellung

Sie sind herzlich eingeladen zu unserer 
Adventsausstellung

Datum
Freitag und Samstag, 18. und 19. November 2022

Ort
Gärtnerei Grüens Härz

Zeit
Freitag, 18. November 
08.00 bis 12.00 Uhr – 13.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, 19. November 
08.00 bis 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Schauen Sie doch einfach vorbei 
und geniessen Sie bei uns die 
vorweihnächtliche Stimmung.

Gärtnerei Grüens Härz
Wiedenhubstrasse 49
CH-4410 Liestal
T 061 553 64 46
info@grueens-haerz.ch
www.grueens-haerz.ch

ins
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**gegenüber der Migros Schönthal Füllinsdorf  
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Kommunikation 
Rheinstrasse 25 
4410 Liestal 
T 061 553 30 68 
pol.kommunikation@bl.ch 
www.polizei.bl.ch 

 

 
 
 
 
 
Medienmitteilung mit zwei Fotos 
 
Liestal, 26. Oktober 2022 
 
 
 
Zeitumstellung: Vorsicht, Einbrecher nutzen die frühe Dämmerung  
 
 
Liestal/Ganzer Kanton BL:  Mit der Zeitumstellung vom 30. Oktober 2022 steigt die Gefahr 
von Dämmerungseinbrüchen. Die Polizei Basel-Landschaft bittet die Bevölkerung, ihre 
Umgebung im Auge zu behalten und verdächtige Feststellungen umgehend via Notruf 112 
zu melden.  
 
Mit dem frühen Eindunkeln sind vermehrt Einbrecher am Werk, welche im Schutz der Dämmerung 
ihrer deliktischen Tätigkeit nachgehen. Diese Einbrüche werden hauptsächlich in der Zeit zwischen 
17.00 Uhr und 22.00 Uhr verübt.  
Die Täter verschaffen sich primär über Sitzplatztüren, Fenster und Hochparterre-Balkons Zutritt zu 
den Wohnungen. Beliebte Einstiegsstellen sind auch ungesicherte Kellerfenster oder Kellertüren. 
In Mehrfamilienhäusern sollte darauf geachtet werden, dass die Haupteingangstüre auch tagsüber 
immer verschlossen ist.  
 
Einbrecher wollen grundsätzlich nicht gesehen werden und sind zumeist auch keine Gewalttäter; 
einer Konfrontation mit den Hausbewohnern gehen sie möglichst aus dem Wege. 
 
Sorgen Sie für Verunsicherung bei der Täterschaft: 
 - Licht im Haus oder der Wohnung signalisiert Anwesenheit 
 - Aussenlicht (mit Bewegungsmelder) kann den Einbrecher abschrecken 
 - Eine gut sichtbare Aussensirene erhöht die präventive Abschreckung 
 - Erhöhen Sie die mechanische Widerstandskraft von Türen und Fenstern 
 - Eine Einbruchmeldeanlage erschwert das unbemerkte Eindringen des Täters 
 
 
Bei der Einbruchsprävention ebenfalls wertvoll sind gute Kontakte zur Nachbarschaft. Es ist 
empfehlenswert, die Nachbarn über längere Abwesenheiten zu informieren und sie darum zu 
bitten, den Briefkasten zu leeren und ein Auge auf die Wohnung oder das Haus zu haben.  
 
Falls verdächtige Geräusche, auffällige Personen oder Fahrzeuge festgestellt werden, sollte 
umgehend die Polizei via Notruf 112 verständigt werden.  
 
 
Beratungsstelle für Prävention 
Die Polizei Basel-Landschaft führt eine Beratungsstelle für Kriminalprävention. Neben allgemeinen 
Sicherheitsfragen können sich interessierte Bürgerinnen und Bürger produkteneutral und kostenlos 
über Einbruchschutz informieren und beraten lassen. Sie erreichen die Präventionsstelle unter der 
Telefonnummer 061 553 30 66 oder via E-Mail: pol.praevention@bl.ch 

Zeitumstellung: Vorsicht, Einbrecher 
nutzen die frühe Dämmerung

Mit der Zeitumstellung vom 30. Oktober 2022 
steigt die Gefahr von Dämmerungseinbrü
chen. Die Polizei Basel-Landschaft bittet die 
Bevölkerung, ihre Umgebung im Auge zu be-
halten und verdächtige Feststellungen um-
gehend via Notruf 112 zu melden.

Mit dem frühen Eindunkeln sind vermehrt Ein-
brecher am Werk, welche im Schutz der Däm-
merung ihrer deliktischen Tätigkeit nachge-
hen. Diese Einbrüche werden hauptsächlich in 
der Zeit zwischen 17.00 Uhr und 22.00 Uhr 
verübt. Die Täter verschaffen sich primär über 
Sitzplatztüren, Fenster und Hochparterre-Bal-
kons Zutritt zu den Wohnungen. Beliebte Ein-
stiegsstellen sind auch ungesicherte Keller-
fenster oder Kellertüren. In Mehrfamilienhäu-
sern sollte darauf geachtet werden, dass die 
Haupteingangstüre auch tagsüber immer ver-
schlossen ist.

Einbrecher wollen grundsätzlich nicht gese-
hen werden und sind zumeist auch keine Ge-
walttäter; einer Konfrontation mit den Haus-
bewohnern gehen sie möglichst aus dem 
Wege.

Sorgen Sie für Verunsicherung 
bei der Täterschaft:
– �Licht im Haus oder der Wohnung signalisiert 

Anwesenheit
– �Aussenlicht (mit Bewegungsmelder) kann 

den Einbrecher abschrecken
– �Eine gut sichtbare Aussensirene erhöht die 

präventive Abschreckung
– �Erhöhen Sie die mechanische Widerstands-

kraft von Türen und Fenstern
– �Eine Einbruchmeldeanlage erschwert das 

unbemerkte Eindringen des Täters

Bei der Einbruchsprävention ebenfalls wertvoll 
sind gute Kontakte zur Nachbarschaft. Es ist 
empfehlenswert, die Nachbarn über längere 
Abwesenheiten zu informieren und sie darum 
zu bitten, den Briefkasten zu leeren und ein 
Auge auf die Wohnung oder das Haus zu haben.
Falls verdächtige Geräusche, auffällige Perso-
nen oder Fahrzeuge festgestellt werden, sollte 
umgehend die Polizei via Notruf 112 verstän-
digt werden. 

Beratungsstelle für Prävention 
Die Polizei Basel-Landschaft führt eine Bera-
tungsstelle für Kriminalprävention. Neben all-
gemeinen Sicherheitsfragen können sich inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger produkteneu-
tral und kostenlos über Einbruchschutz informie-
ren und beraten lassen. Sie erreichen die Prä-
ventionsstelle unter der Telefonnummer 061 553 
30 66 oder via E-Mail: pol.praevention@bl.ch.
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), dem Gemeinde
zentrum Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen oder per E-Mail an bauverwaltung@frenken-
dorf.ch senden. 

Vor-/Nachname:
Adresse:

Tel. (zwingend):
Rechnungs-
adresse (falls 
abweichend):

Kosten des Häckseldienstes: CHF 30.00 pro 4 m3. Die Gebühren werden zweimal pro Jahr in 
Rechnung gestellt. 
Als Häckselmaterial gilt: Baum- und Strauchschnitt, Äste sowie verholzte Gartenpflanzen und 
Stauden; der abgeschnittene Ast bzw. der Hauptast muss mindestens fingerdick sein. Wurzel-
stöcke können nicht gehäckselt werden und müssen abgetrennt werden. Kleineres Material  
wird nicht abgeführt, kann aber über die wöchentliche Grüngutsammlung entsorgt werden. In  
Säcken bereitgestelltes Material wird nicht mitgenommen.
�→  �Bitte beachten Sie, dass das gehäckselte Material mitgenommen wird und nicht 

zum Eigengebrauch verwendet werden kann.
Nächster Häckseldienst: Dienstag, 21. Februar 2023� Ihre Bauverwaltung

Anmeldeformular für Häckseldienst vom Dienstag, 29. November 2022

Das Häckselgut muss am Dienstag um 07.00 Uhr bereitgestellt werden  
und darf nicht auf dem öffentlichen Areal deponiert werden. 

Letzter Häcksel

dienst in  

diesem Jahr!

Rotes Kreuz Baselland 
Telefon 061 905 82 00 
freiwillige@srk-baselland.ch
www.srk-baselland.ch

Freiwillig engagiert. 
Und Sie?
Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, sich freiwillig zu engagieren. 
Mit Ihrem Einsatz können Sie viel bewirken!

Unterstützen Sie Menschen im Baselbiet, die Hilfe benötigen. 
Informieren Sie sich unverbindlich bei uns. 

Wir begleiten Sie während der Einsatzdauer und bieten Weiter-
bildungen an. Wir freuen uns auf Sie!

mailto:bauverwaltung%40frenkendorf.ch?subject=
mailto:bauverwaltung%40frenkendorf.ch?subject=
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Wichtige Adressen

Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
gemeindeverwaltung@frenkendorf.ch
anzeiger@frenkendorf.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag � 08.00 –18.30 Uhr (durchgehend)
Dienstag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr
� (Nachmittags geschlossen)
Telefonbedienzeiten
Montag� 08.00 –18.30 Uhr (durchgehend)
Dienstag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr und 
� 13.30 –16.30 Uhr

Die Schalter des Sozialdienstes sind wie folgt geöffnet:
Montag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr
Telefonbedienzeiten
Montag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr und
� 13.30 –16.30 Uhr

Besprechungstermine ausserhalb der regulären Öff-
nungszeiten sind auf Voranmeldung möglich (Tel. 
061 906 10 10).

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
Die Sprechstunden mit Gemeindepräsident Roger 
Gradl finden montags von 17.00 –18.00 Uhr statt.

Gerne können Sie unangemeldet vorbeikommen, 
oder direkt per Mail «roger.gradl@frenkendorf.ch» 
einen Termin (auch an einem anderen Wochentag) 
vereinbaren.

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Fachstelle Umwelt, Energie und Abfall� 061 906 10 55

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
einwohnerdienste@frenkendorf.ch� Fax 061 906 10 19 
	
Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Objektwesen (Kataster)� 061 906 10 43
kataster@frenkendorf.ch
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112

Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Pilzkontrollstelle
Nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Catherine Müller, Füllinsdorf� 061 901 66 33

076 412 08 11
Herr Christoph Giertz, Frenkendorf� 079 687 78 46 

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf	 061 906 10 46

Zivilstandsamt BL Arlesheim
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 45 00
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 45 01

SPITEX Regio Liestal�
www.spitex-regio-liestal.ch
Rheinstrasse 3, 4410 Liestal� 061 926 60 90
� Fax 061 926 60 91
info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 16.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Spitex à la carte� 061 921 07 00

Alters- und Pflegeheime
dahay AG
Eben-Ezerweg 50, 4402 Frenkendorf� 061 906 19 00
Seniorenzentrum Schönthal
Parkstrasse 9, 4414 Füllinsdorf� 061 905 15 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 079 585 38 61
www.faz-treffpunkt.ch 
info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch/Tagesbetreuung 
(Kindergarten/Primarschule)
Leitung	 079 750 90 04
betreuung@frenkendorf.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	
info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Telefonische Auskunft und Beratung� 079 872 62 06
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Musikschule� 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet� 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, info@vtob.ch

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli� 079 860 56 28
www.frenkendorf.ch/robi
Öffnungszeiten Winter:
Mi + Do	 14.00 bis 17.00 Uhr
Öffnungszeiten Sommer:
Mi + Do	 14.00 bis 18.00 Uhr

mailto:roger.gradl%40frenkendorf.bl.ch?subject=


Gut bedient, besser beraten! 
www.kmu-frenkendorf.ch

ervicesS
Kürsteiner

Bächliackerstrasse 2
4402 Frenkendorf

Die massgeschneiderte Antwort 
auf Ihre Informatik- und Telefonie-Fragen 

061 901 93 00
www.itsk.ch

IT Services Kürsteiner GmbH

Stephan Amstutz
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Generalagentur Liestal
T 058 280 35 41, M 076 376 13 29
stephan.amstutz@helvetia.ch

Stephan Amstutz
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Generalagentur Liestal
T 058 280 35 41, M 076 376 13 29
stephan.amstutz@helvetia.ch

THINKshop.ch Direktverkauf in Frenkendorf · Parkstrasse 6 · gegenüber ALDI

Tinten & Toner
Komplett-Sortiment
Für jeden Drucker. Originale, Kompatible und Wiederaufbereitete mit
grossem Sparpotenzial. Ihr Fachpartner seit 2004! Auf thinkshop.ch 
bestellen, am Kundenschalter abholen. Gratis-Beratung T 061 315 10 20

 

KMU Frenkendorf-Füllinsdorf

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Güterstrasse 10 |  4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26 |  Fax 061 901 26 66
www.elektro-naegelin.ch

Elektro Naegelin AG bietet von der 
Planung bis zur Ausführung sämtliche 
Elektroinstallationen in Neu- und 
Umbauten sowie Service und Unterhalt an.

•  Neubau	
•  Umbau	
•  Renovationen
•  Stuckaturen

www.hjpeter-gipser.ch

H.J. PETER AG
Gipsergeschäft
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Jahresvignette Grünabfuhr	 Bestellung zustellen an: 
(Bitte ankreuzen ¨)	 Gemeindezentrum Bächliacker
	 Bereich Bau 
	 Bächliackerstrasse 2
	 4402 Frenkendorf 
	 bauverwaltung@frenkendorf.ch 

Für das Jahr 2022 ¨
Für das Jahr 2023 ¨
Hinweis: Wer für 2022 eine Jahresvignette bezogen hat, erhält die Jahresvignette 2023 direkt zugestellt. 
Die Jahresvignetten 2023 werden im November versandt.

Ich bestelle eine Jahresvignette für 

¨ 140 Liter-Container / CHF 45.00 	 Bitte beachten Sie, dass ausschliesslich
¨ 240 Liter-Container / CHF 70.00 	 Normcontainer in den Grössen 140, 240 und
¨ 770-Liter-Container / CHF 200.00 	 770 Liter zulässig sind. 

Lieferadresse:

Telefon:

E-Mail:

Rechnungs-
adresse (falls 
abweichend):

Ort / Datum: 

Unterschrift:	

Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf 
allen Strecken der SBB, RhB, Postauto sowie 
den meisten konzessionierten Privatbahnen 
und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz am 
gewählten Tag für nur CHF 45.00/Stk. Buchun-
gen tätigen Sie bequem und schnell auf 
www.frenkendorf.ch/tageskarte oder direkt 
auf Ihrem Smartphone. Gerne können Sie uns 
auch telefonisch unter Tel. 061 906 10 10 für 
eine Buchung kontaktieren. Umtausch und 
Rückgabe von gebuchten 
Tageskarten sind nicht mög-
lich. Beachten Sie dazu bitte 
auch unsere Buchungsbestim-
mungen (abrufbar auf unserer 
Homepage).

Muster
Muster

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte

mailto:bauverwaltung%40frenkendorf.ch?subject=
https://www.frenkendorf.ch/tageskarte
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Wir haben ausgestopfte Tiere gesehen: Feld-
hase, Feldreh. Wir haben von dem Reh gelernt, 
dass die Hörner immer abfallen. Und von dem 
Feldhasen, dass sie in dem Wald leben und in 
den Wiesen.
Wir hatten das Wildschwein, das Reh, den Feld-
hasen, den Fuchs, den Rotmilan, den Dachs 
und den Marder kennengelernt.  Wir haben 
vom Wildschwein abgenagten Mais gesehen. 
Wir haben Wildschwein-Spuren gesehen im 
Wald mit Jäger Senn. Wir vertieften uns vor 
allem in die Tierwelt des Wildschweins und der 
Eule.
Das Wildschein ist ein Omnivore, aber es isst 
keine Zitrusfrüchte. Die Eule ist nachtaktiv so 
wie das Wildschwein, sie hat Federn. Sie isst 
Mäuse und Kleintiere wie z.B. Käfer. Nach dem 
wir diese zwei Tiere besser kennengelernt hat-
ten, assen wir diese feinen Wildschweinbrat-
würste.
Wir hatten in der Mittagspause Spass. Wir ha-
ben einen Streit gehabt. Aber eigentlich hat der 
Streit Spass gemacht.   Wir gingen wieder in 
Gruppen und 2 Gruppen machten den Frage-
bogen während die anderen Nachtsichtgeräte 
ausprobierten.Der Fragebogen war anstren-
gend aber hat auch Spass gemacht.
Dann sind wir wieder zum Mobil gegangen und 
haben Fotos mit beliebigen Tieren gemacht.

Mit dem Jagdsignal «Auf Wiedersehn» und 
dem gegenseitigen Dank für die erbrachten 
Leistungen, endete ein Tag voller Erlebnisse, 
bei idealen äusserlichen Bedingungen. Wir 
danken den Lehrpersonen und den Kindern für 
ihr Interesse und das engagierte Mitwirken. 
Mittlerweile stand die Uhr bereits bei 15.00 Uhr, 
Zeit sich auf den Heimweg zu machen.

Erlebnisreicher Waldtag 
«Bei den Wildtieren und der Jagd»

Bericht der Klasse 4c mit Einleitung und Schluss 
des Jägers Rolf Senn.

An einem herrlichen Herbsttag, die ersten Son-
nenstrahlen erhellen die Landschaft, trifft der 
Schreibende auf 17 Kinder der vierten Klasse, 
mit den Lehrpersonen Micky Engler und Julia 
Steiner. Die Stimmung aufgeräumt, so wie 
Kinder in diesem Alter einen Tag respektive 
eine Woche beginnen, wenn sie wissen, dass 
nicht das Schulzimmer, sondern das «Wohn-
zimmer der Wildtiere», Schauplatz des Gesche-
hens sein wird.

Wir sind als Erstes von der Schule Egg zum 
Adler Wald gelaufen. Dann haben wir uns an 
einem Schild getroffen mit einem Jäger. Zuerst 
sind wir mit Herr Senn und Eila dem Hund 
Spuren von Tieren anschauen gegangen. Zum 
Beispiel den Wechsel von Wildschweinen. Wir 
gingen einen Weg hoch zu dem Mobil mit den 
ausgestopften Tieren.
Als wir angekommen sind, spielten die Jäger 
eine Melodie auf dem Jagdhorn. Dann zeigten 
sie uns die ausgestopften Tiere. Dann hatten 
wir 10 Minuten Pause. Nach der Pause machten 
wir drei Posten mit drei verschiedenen Jägern 
und bei jedem Posten hatte es jeweils zwei ver-
schiedene Tiere. Bei Herr Martin gingen wir 
Fütterungsstellen von Wildschweinen an-
schauen.
Bei Herr Kleiber schauten wir den Fuchs  und 
den Milan an. Und bei Herr Senn schauten wir 
das Reh und den Hasen an. Wir lernten viel 
über den Fuchs und den Milan. Der Fuchs lebt 
in den Dachsbauten im Wald, der Fuchs hat 
schwarze Pfoten und schwarze Ohren damit er 
im Winter genug warm hat.



20

Bestellungen fast nicht nach. Vor dem Eingang 
des Bürger- und Kulturhauses bildete sich  
eine richtige Warteschlange. Um 9.30 Uhr war 
das vom Holzteam bereitgestellte Brennholz 
ausverkauft! Die weiteren Interessentinnen 
und Interessenten mussten für ihr Brennholz 
auf Ende November 2022 vertröstet werden. 
Dies hat die Käuferschaft jedoch nicht abge-
halten, weiter Ster für Ster Brennholz zu be-
stellen.
Wir bemühen uns, der Nachfrage gerecht zu 
werden. Unser Waldteam gibt sein Bestes. 
Dennoch müssen wir darauf hinweisen, dass 
auch unsere Möglichkeiten am Limit sind. Der 
Bürgerrat dankt allen Waldteam-Mitarbeiten-
den von Herzen für ihren grossartigen Einsatz. �
� Der Bürgerrat

Der Holzmarkt vom 15. Oktober 2022 geht in 
die Geschichte ein. Eigentlich war der Start  
für den Markt um 9.00 Uhr geplant. Um  
8.15 Uhr standen bereits die ersten Brennholz-
Interessierten auf dem Dorfplatz, um mög-
lichst vorne zu stehen, wenn die Türen sich 
öffnen. 
Immer mehr Personen waren auf dem Platz zu 
sichten und langsam bildete sich eine Reihe 
vor der Eingangstüre zum Bürger- und Kultur-
haus. 
Der Bürgerrat beschloss, den Holzmarkt eine 
halbe Stunde früher zu öffnen, um die Käufer-
schaft nicht länger warten zu lassen. 
Und dann ging es los. Ein Ster hier, zwei Ster 
dort (die maximale Bestellung wurde auf  
2 Ster fixiert). Wir kamen bei der Aufnahme der

Öffnungszeiten / Telefonbedienung 
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgergemeindepräsidenten
Montag	 17.00 bis 18.00 Uhr, nach Vereinbarung

Adresse	 Bürgergemeinde Frenkendorf	 Telefon 061 901 34 49
	 Hauptstrasse 2	 info@bg-frenkendorf.ch
	 4402 Frenkendorf	 www.bg-frenkendorf.ch

Bürgergemeinde 
Frenkendorf

Bürgergemeinde

Run auf Brennholz

Ein noch nie dagewesenes 
Interesse am Holzmarkt 2022
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Bürgergemeinde/Vereine

VORANZEIGE!

Bürgergemeinde-Versammlung

Dienstag, 13. Dezember 2022, 19.30 Uhr 
im Saal zum Wilden Mann 

Die Bürgergemeinde-Versammlung ist öf-
fentlich. Nicht stimmberechtigte Personen 
können im hinteren Teil des Raumes Platz 
nehmen.

Ortsmuseum Frenkendorf
Sonntag, 6. November 2022

Hinschauen und nachdenken
Aus dem Archiv

«Schweizer Illustrierte»  
aus den Kriegsjahren 1942 –1945

Zweiter Weltkrieg, Hitler und Mussolini,  
Generalmobilmachung, Aktivdienst,  
General Guisan, Reduit, Neutralität,  

Anbauschlacht, Frauenarbeit,  
Lebensmittelrationierung,  

Gürtel enger schnallen, Kriegsangst,  
Antisemitismus, Flüchtlinge,  

Das Boot ist voll, Internierungslager,  
Energie- und Rohstoffknappheit, 

Bergier-Bericht, verdunkeln
Vertiefen Sie sich in diese Zeitdokumente 

und die dazu passende Literatur.  
Für Interesse sorgt sicher das Buch  

von Charlotte Weber über das Frauenlager 
auf dem Bienenberg.

10 –12 Uhr mit Apéro
14 –17 Uhr zu Kaffee und Kuchen

Eintritt frei
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Verkehrs- und Verschönerungsverein
Frenkendorf

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf

Erfolgreicher 
Kantonaler Naturschutztag

Am 29. Oktober haben erfreulicherweise mehr 
als 20 Personen mit viel Engagement dazu bei-
getragen, dass die Weiher, die Hecken und das 
Bachufergehölz im Gebiet Risch ihre ökolo-

gisch wichtige Funktion auch in Zukunft er-
füllen können. Da wurde gemäht, gesägt und 
geschleppt, sodass sich nun die Sträucher und 
die Hochstaudenflur wieder freier entwickeln 
können. Entlang dem Bachufer wurde zudem 
der Platz für weitere Aufwertungsmass
nahmen durch die Gemeinde vorbereitet. 
Ganz herzlichen Dank an alle Mitwirkenden!

� Vorstand NVF

Mehr Informationen: www.nvf-frenkendorf.ch
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Vereine

Sonntag 
20. Nov. 2022  
Konzert – Matinée 
um 11 Uhr
freiwilliger Austritt 

Bürger- und Kulturhaus 
Hauptstrasse 2  
Frenkendorf 

C‘est si bon!

Duo 

»The Moody Tunes«

Christian Müller 
Querflöte & Saxophon

René Heid 
Akkordeon
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Vereine/ Parteien

Vitamin E verhilft EVP zu hohem Alter 

Die Evangelische Volkspartei Baselland fei-
erte am vergangenen Sonntag mit Partei- und 
weiterer Politprominenz von nah und fern 
ihren 100. Geburtstag. 

Am 9. Oktober 1921 fand im Nachgang einer 
vor über 600 Personen in Sissach gehaltenen 
Rede des ersten EVP-Nationalrats die gedank-
liche Geburt für die am 14. Januar 1922 er-
folgte Gründung der EVP Baselland statt. Man 
trat aus christlicher Perspektive gegen prekäre 
soziale Verhältnisse und eine tiefe Kluft zwi-
schen Bürgertum und Arbeiterschaft an. Der 
Einsatz galt insbesondere Verbesserungen bei 
Arbeitswesen, Sozialversicherungen, Fami-
lien, Bildung, Steuerpolitik sowie einer Ver-
fassungsgrundlage für IV/AHV und der Ein-
dämmung des Frauenhandels. 
Seither kamen weitere Parteien, überflügelten 
die EVP Baselland um ein Vielfaches und ent-

 

 

Medienmitteilung der EVP Baselland  

 

VViittaammiinn  EE  vveerrhhiillfftt  EEVVPP  zzuu  hhoohheemm  AAlltteerr    
 

DDiiee  EEvvaannggeelliisscchhee  VVoollkkssppaarrtteeii  BBaasseellllaanndd  ffeeiieerrttee  aamm  vveerrggaannggeenneenn  SSoonnnnttaagg  mmiitt  PPaarrtteeii--  uunndd  wweeiitteerreerr  PPoolliitt--
pprroommiinneennzz  vvoonn  nnaahh  uunndd  ffeerrnn  iihhrreenn  110000..  GGeebbuurrttssttaagg..      
  
Am 9. Oktober 1921 fand im Nachgang einer vor über 600 Personen in Sissach gehaltenen Rede des ersten EVP-Natio-
nalrats die gedankliche Geburt für die am 14. Januar 1922 erfolgte Gründung der EVP Baselland statt. Man trat aus 
christlicher Perspektive gegen prekäre soziale Verhältnisse und eine tiefe Kluft zwischen Bürgertum und Arbeiterschaft 
an. Der Einsatz galt insbesondere Verbesserungen beim Arbeitswesen, Sozialversicherungen, Familien, Bildung, Steu-
erpolitik sowie einer Verfassungsgrundlage für IV/ AHV und der Eindämmung des Frauenhandels.  
  
Seither kamen weitere Parteien, überflügelten die EVP Baselland um ein Vielfaches und entschwanden trotzdem wie-
der. Parteipräsident Martin Geiser ordnete die Langlebigkeit und Konstanz der EVP insbesondere dem «E» im Partei-
namen zu. Auf dieser Basis hat die EVP eine auf christlichen Werten basierende, verlässliche und standhafte Art zu 
politisieren.  
 
Gespannt wurde der Aussenblick durch Politologe Claude Longchamp erwartet. Ihm war die EVP Baselland erstmals 
aufgefallen, als sie vordergründig nichts tat. Damit verwies er auf die 2015 geführte Kampagne «Wir hören Ihnen zu». 
Ihn beindruckte positiv, dass die Partei nicht in den Chor propagandistischer Slogans und Versprechungen einstimmte, 
sondern stattdessen ihr Ohr ganz den Anliegen der Wählerschaft zuwandte. Für die Zukunft sieht er weiteres Wachs-
tumspotential, wenn sich die EVP noch stärker öffne, Frauen und Jugendlichen zuwende und ihre Karte der ethischen 
Perspektive besser ausspiele. Er ortet in der Bevölkerung Bedarf nach dieser Komponente. Als «Kind der Polarisie-
rung» habe die EVP zudem stets dann guten Boden, wenn Pole stark geprägt und Brückenbauende gefragt seien.  
 
Seitens Mutterpartei wünschte Parteipräsidentin Lilian Studer weiterhin viel Freude beim leidenschaftlichen Engage-
ment für mehr Nachhaltigkeit, Gerechtigkeit und Menschenwürde und überbrachte süsse Berner Mandelbären für 
eine bärenstarke Zukunft.   
 
  
KKoonnttaakktt:: 
 
Martin Geiser-Meyer, Präsident EVP Baselland: 079 266 89 11, praesidium@evp-bl.ch 

Andrea Heger-Weber, Vizepräsidentin EVP Baselland: 079 383 52 44, andrea.heger@evp-bl.ch 

 

     
 
 
Evangelische Volkspartei 
Baselland 

MMEEDDIIEENNMMIITTTTEEIILLUUNNGG  
Frenkendorf-Füllinsdorf | 18.10.2022 

schwanden trotzdem wieder. Parteipräsident 
Martin Geiser ordnete die Langlebigkeit und 
Konstanz der EVP insbesondere dem «E» im 
Parteinamen zu. Auf dieser Basis hat die EVP 
eine auf christlichen Werten basierende, ver-
lässliche und standhafte Art zu politisieren. 
Gespannt wurde der Aussenblick durch Poli-
tologe Claude Longchamp erwartet. Ihm war 
die EVP Baselland erstmals aufgefallen, als sie 
vordergründig nichts tat. Damit verwies er auf 
die 2015 geführte Kampagne «Wir hören Ih-
nen zu». Ihn beeindruckte positiv, dass die 
Partei nicht in den Chor propagandistischer 
Slogans und Versprechungen einstimmte, 
sondern stattdessen ihr Ohr ganz den Anlie-
gen der Wählerschaft zuwandte. Für die Zu-
kunft sieht er weiteres Wachstumspotenzial, 
wenn sich die EVP noch stärker öffne, Frauen 
und Jugendlichen zuwende und ihre Karte der 
ethischen Perspektive besser ausspiele. Er 
ortet in der Bevölkerung Bedarf nach dieser 
Komponente. Als «Kind der Polarisierung» 
habe die EVP zudem stets dann guten Boden, 
wenn Pole stark geprägt und Brückenbauende 
gefragt seien. 
Seitens Mutterpartei wünschte Parteipräsi-
dentin Lilian Studer weiterhin viel Freude 
beim leidenschaftlichen Engagement für mehr 
Nachhaltigkeit, Gerechtigkeit und Menschen-
würde und überbrachte süsse Berner Mandel-
bären für eine bärenstarke Zukunft. 

Parolenfassung der EVP BL für die kanto-
nale Abstimmung vom 27. November 2022:

JA zur Vermögenssteuerreform

2023
FRÜHLINGSSEMESTER

ANMELDUNGEN

rm-liestal.ch
Regionale Musikschule Liestal

Infos und persönliche Beratung unter
musikschule@rm-liestal.ch und 061 927 91 45 

in
s
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Parteien

Medienmitteilung der EVP Baselland zu den Regierungsratswahlen vom 12. Februar 2023 

Thomi Jourdan kandidiert für den 
Regierungsrat  
 

Heute, am 21. Oktober gab die EVP Baselland die Kandidatur von Thomi Jourdan für die Regie-
rungsratswahlen vom 12. Februar 2023 bekannt. Der Vorstand der Kantonalpartei hat seine No-
mination einstimmig beschlossen. 

Die Baselbieter Wählerinnen und Wähler wünschen sich eine kompetente, erfahrene Persönlich-
keit, welche den kommenden Herausforderungen als Regierungsrat und in der Gesundheitspoli-
tik gewachsen ist. 

Gesucht - und gefunden: ein idealer Regierungsrat «fürs Baselbiet vo morn» 
Thomi Jourdan ist 48 Jahre alt, Ökonom und Geschäftsführer eines KMUs mit 30 Mitarbeitenden. Er ist ein 
dossierfester und versierter Politiker mit überzeugendem Leistungsausweis und einem offenen Ohr für die 
Anliegen der Bevölkerung. Gleichzeitig kennt er als Geschäftsführer die Herausforderungen fürs regionale 
Gewerbe und weiss um die Notwendigkeit für eine erfolgreiche Standortpolitik.  

Mit 14 Jahren Erfahrung als Gemeinderat in der drittgrössten Baselbieter Gemeinde (Muttenz), 8 Jahren 
Parlamentserfahrung als Landrat und Mitglied der Finanzkommission sowie vielfältigen Führungserfahrun-
gen in Unternehmen und beim Gemeinwesen, bringt Thomi Jourdan alle Voraussetzungen für das Amt des 
Regierungsrates mit.  

Martin Geiser, Parteipräsident EVP BL, sagt überzeugt: «Mit Thomi Jourdan kandidiert eine Persönlichkeit 
mit breiter Erfahrung und politischem Gewicht. Er ist ohne Zweifel der ideale Kandidat für das Regie-
rungsteam und stellt ein überzeugendes Angebot für alle Wählerinnen und Wähler dar.» 

Als KMU-Geschäftsführer, Ökonom und dank seiner breiten Erfahrung in der Politik und 10 Jahren in Kader-
positionen im Gesundheitswesen und in der Gesundheitspolitik, ist Thomi Jourdan ein bestausgewiesener 
Kandidat für die frei werdende Volkswirtschafts- und Gesundheitsdirektion. So stellt Thomi Jourdan fest: 
«Ich bringe die Leidenschaft für den Regierungsrat mit und freue mich auf den Wahlkampf. Das Amt des 
Vorstehers der VGD kombiniert all das, was ich bis jetzt an privater, beruflicher und politischer Erfahrung 
sammeln konnte.» 
 

Weiterführende Links: 

Lernen Sie Thomi Jourdan auf seiner Website kennen: www.thomijourdan.ch 
Fotos zur Medienmitteilung: www.thomijourdan.ch/fotos 
 

Für Auskünfte: 

Thomi Jourdan, 076 802 98 78, kontakt@thomijourdan.ch 
Samuel Zbinden, Komitee «fürs Baselbiet vo morn»: 076 584 12 64, team@thomijourdan.ch 
Martin Geiser, Präsident EVP Baselland: 079 266 89 11, praesidium@evp-bl.ch 

  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

MEDIENMITTEILUNG 
Liestal | 21.10.2022 
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Öffentlicher Anlass zur Vermögens
steuerreform am 9. November
Trotz grossem Widerstand von Seiten der SP 
und der Grünen hat der Baselbieter Landrat 
eine Senkung der Vermögenssteuer beschlos-
sen. Darüber wird am 27. November abge-
stimmt. Diese Vermögenssteuerreform würde 
zu jährlichen Steuerausfällen von 37 Mio. 
Franken beim Kanton und weiteren 6 Mio. 
Franken bei den Gemeinden führen. Von die-
sen hohen Steuersenkungen profitieren nur 
Personen mit hohen steuerbaren Vermögen. 
An einer öffentlichen Informationsveranstal-
tung erklärt Landrätin Ronja Jansen die un-
soziale Steuersenkung und deren Auswirkun-
gen für Kanton und Gemeinden. 

Mittwoch, 9. November, 19.30 Uhr, 
Wilden Mann, Frenkendorf

Die SP Frenkendorf-Füllinsdorf möchte allen 
Interessierten die Gelegenheit bieten, Fragen 
zur Steuerreform zu stellen und bei einem ab-
schliessenden Apéro gemeinsam diskutieren 
zu können. 
� www.sp-frenkendorf-fuellinsdorf.ch 

Parole für die Abstimmung 
vom 26. November 2022

NEIN zur Änderung des Steuergesetzes,
Vermögenssteuerreform I

Mit der ungerechten Vermögenssteuer-Vor-
lage werden neue Steuerprivilegien für die 
Reichsten eingeführt. Am stärksten profitieren 
die 331 reichsten Personen im Baselbiet: Sie 
erhalten pro Kopf 34’500 Franken. Gleichzeitig 
gehen 125’000 Baselbieterinnen und Basel-
bieter leer aus. Die ungerechte Vermögens-
steuer-Vorlage reiht sich ein in eine gefährli-
che Entwicklung: Die Belastung der tiefen und 
mittleren Einkommen steigt an, während die 
Reichsten von immer neuen Steuerprivilegien 
profitieren. Am Schluss bezahlt die Bevölke-
rung Jahr für Jahr die Kosten der neuen 
Steuerprivilegien in der Höhe von total 42 
Millionen Franken. Gerade in der aktuellen 
Situation mit Teuerung und Kaufkraft-Verlust 
können wir uns das nicht leisten.

ins

Burkhalter Sanitär-Anlagen
Haldenrainstrasse 12 · 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 68 88 
Natel 079 215 72 82
Telefax 061 901 68 10

allg. Reparaturen · Boilerentkalkung 
Servicearbeiten · Neu- und Umbauten 
Ablaufreinigung ·  Schwimmbad

ins

http://www.sp-frenkendorf-fuellinsdorf.ch
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Abstimmungsempfehlung vom 27.11.2022 

Kantonale Vorlage   

1. Steuerreform  

Sinn und Zweck der Vermögenssteuerreform I 
Leider vertreten die Medienberichte bisher nur die Interessen der 
Parteien ohne Gesamtbetrachtung und ohne Weitsicht und vor allem 
nicht Ziel orientiert. SP und Grüne kommunizieren Zahlen, welche 
nicht der Aktualität entsprechen.  
Fakt ist, im Kanton BL werden aktuell ca. 180'000 Haushalte 
veranlagt, dh. 9 % zahlen Vermögenssteuer, 70 % zahlen 
Einkommenssteuer und keine Vermögenssteuer und 21 % zahlen 
keine Steuer.  
Die Regierung will mit der Reform:  
1. Eine klare Vereinfachung herbeiführen mit der Aufhebung von 
speziellen Steuerwerten, zwecks Vereinfachung.  
2. Verbesserung im nationalen Ranking, um mit den anliegenden 
Kantonen zu konkurrenzieren. 
3. Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit des Kantons BL als 
Standort für Firmen und Familien/Privatpersonen. 
Wir müssen das Abwandern potenter Steuerzahler stoppen. Deshalb 
ein herzhaftes Ja zur Steuerreform für ein prosperierendes sicheres 
Baselbiet. 

     JA 
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Erscheint in den Ausgaben des Frenkendörferanzeigers  Nr. 12 bis 17. 
 

 
Damit Ihr Garten Freude macht 

 
 
 
 

www.gaertner-martin.ch 
Gartenbau, Gartenpflege, Hauswartung 

 

gaertner-martin gmbh 
Mühlackerstr. 19, 4402 Frenkendorf 

Tel. 061 901 84 27 (Wieland) 
Tel. 078 304 23 24 (Modrack) 

info@gaertner-martin.ch 
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Sekretariat: Dienstag–Freitag� 8.15–11.15 Uhr
Andrea Bretschneider� Tel. 061 903 04 25
Mühlerainstrasse 30, Füllinsdorf
E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch
www.ref-fre-fue.ch
Pfrn. Andrea Kutzarow� Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40
Caroline Tschopp, Jugendarbeit� Tel. 079 620 43 69
Manuel Kleger, Jugendarbeit� Tel: 077 408 35 01
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72
Caroline Winkler, Sigristin Füllinsdorf� Tel. 061 901 14 12

Sonntag 6. November
10 Uhr, Kirche Frenkendorf, mit Taufe von Oli-
ver Sumi, mit Pfarrer Peter Leuenberger und 
Lektor Alfred Läuchli.

Sonntag 13. November,  
Fiire mit de Chliine: Die kleine Hummel 
Bommel nimmt Abschied. 
10 Uhr, Kirche Füllinsdorf, mit Pfarrerin And-
rea Kutzarow und Christoph Kaufmann.

Sonntag, 20. November,
Ewigkeitssonntag
10 Uhr, Kirche Füllinsdorf, mit Pfarrer Peter 
Leuenberger, Lektorin Susanne Degen und 
musikalischer Begleitung. Orgel: Moses Ko-
belt; Cello: Wolfgang Lehner, und Violine: 
Michaela Hüttich.
10 Uhr, Kirche Frenkendorf, mit Pfarrerin An-
drea Kutzarow und Severine Schmid, Harfe.

An den Gottesdiensten am Ewigkeitssonntag 
zünden wir für alle Verstorbenen des vergan-
genen Kirchenjahres eine Kerze an.

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

GEMEINDELEBEN
Kindergottesdienst. Für 2.- bis  6.-Klässler, 
freitags,15.30 –16.45 Uhr, in der Kirche Fren-
kendorf, mit Barbara Jansen.
Wir proben für unser Krippenspiel für den Hei-
ligabendgottesdienst am 24. Dezember, 17 Uhr.
Es können noch neue Kinder, aus der 1. bis   
6. Klasse, dazu kommen. Ein idealer Einstieg 
in den Kindergottesdienst.
Musicaltreff. Für 1.- bis 6.-Klässler, freitags,  
21. & 28. Oktober, 15.30 –17.00 Uhr im UG der 
Kirche Füllinsdorf, mit Andrea Kutzarow. Pro-
ben fürs Weihnachtsmusical: Eine Höhle in 
Bethlehem. 
Kidstreff. Für Kindergartenkinder ab 4 Jah-
ren und Primarschüler, mittwochs 14–17 Uhr 
im Elehuus, mit Caroline.
Kerzenziehen im Kidstreff. Mittwoch, 23. &  
30. November, 14 –17 Uhr im Elehuus.
Kasperlitheater. 
«Dr Kasperli im Wilde Westä»
9. November um 14 und 15.30 Uhr in der Aula 
der Primarschule Egg, Frenkendorf. Eintritt  
Fr. 8.– pro Person. Es spielt das Kasperlitheater 
Gwundernäsli. Tageskasse ab 13.30 Uhr, Vor-
verkauf im Volg.
Bible Art Journaling. 11. November, 
19–21 Uhr, im UZ, Kirche Füllinsdorf.
Fototreff Seniorenwoche. Dienstag, 22. No-
vember, 14.30 Uhr, Pfarrei Dreikönig.
Suppentag. Samstag, 26. November, ab  
11.30 Uhr, Pfarrei Dreikönig.
Kleine Montagswanderung 
Montag, 7. November
Seniorenmittagstische
Dienstags, 12 Uhr, im UZ, Kirche Füllinsdorf
Donnerstags, 12 Uhr, im KGH Kirchacker, Fren-
kendorf

ICH SEHE DEINE TRÄNEN 
GEMEINSAM TRAUERN 
Im November gedenken wir unserer Verstor-

benen und geben uns 
Raum und Zeit, um zu trau-
ern. Du bist herzlich einge-
laden: 
– �Freitag, 11. November, 

19–21 Uhr, UZ Kirche Fül-
linsdorf. Bible Art Journa-
ling: Du sammelst meine 
Tränen in Deinen Krug, 
Psalm 56,9. Anmeldung 
im Sekretariat erbeten. 

Die Personenzahl ist be-
schränkt. 
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Die ersten 20 Minuten führt uns Wiltrud durch 
den schönen Park, den sie gut kennt. Vorbei an 
Weihern und Tiergehegen gelangen wir auf 
den Weg zum Wiesendamm, der uns bis Rie-
hen führt. Die Strecke ist etwa 7 km lang und 
bei jedem Wetter gut begehbar, es gibt kleine 
Steigungen. In Riehen erwartet uns ein Zvieri 
im Restaurant Landgasthof. Mit dem Tram 2, 
welches direkt vor dem Restaurant hält, fah-
ren wir zurück zum Bahnhof SBB. Von dort mit 
der S3 …01 und …31 nach Hause. Wir freuen 
uns auf eine zahlreiche und gut gelaunte Wan-
derschar. 
Susanne Zuberbühler und Wiltrud Jenni
Die nächste Montagswanderung findet am  
5. Dezember statt.

CANTAS-CHOR: CHANSONS – 
LIEDER – EVERGREENS
Küssen kann man nicht alleine

Anfang Jahr hatten 
die Probearbeiten für 
unser nächstes Pro-
jekt gestartet. Seither 
haben wir uns inten-
siv mit deutschen und 
französischen Ever-
greens wie Sous le 
Ciel de Paris, La Vie en 
Rose, Les Feuilles 

mortes, Für mich soll’s rote Rosen regnen und 
Küssen kann man nicht alleine beschäftigt. Für 
dieses Projekt spannen wir erstmals mit dem 
Gemischten Chor Nunningen zusammen. 
Diese Kooperation ist eine grosse Bereiche-
rung und wir freuen uns auf die Möglichkeit, 
unser Programm gleich zwei Mal vor Publi-
kum präsentieren zu können.
Wir freuen uns, Sie an einem unserer Konzerte 
begrüssen zu dürfen:
Samstag, 5. November 2022, 20 Uhr, 
Kirche Oberkirch Nunningen/Zullwil
Sonntag, 6. November 2022, 17 Uhr, 
Stadtkirche Liestal

Religionsunterricht an den 
Primarschulen Basel-Landschaft
Nach Gott und der Welt fragen

Alle Menschen fra-
gen in verschiede-
nen Lebensphasen 
nach Sinn, Ursprung 
und Ziel des Lebens. 
Die religiöse Bildung 
ist ein Angebot, die-
sen Fragen nachzu-
gehen und darauf 
Antworten zu finden. 

– �Sonntag, 13. November, 14 –16.30 Uhr (mit 
Pause), UZ Kirche Füllinsdorf: mit Heilpflan-
zen durch die Trauer. Ihre Wirkung auf Kör-
per und Seele. Ein Vortrag mit einem prakti-
schen Teil (Kräutersäckchen und Schutzen-
gelsalbe zum Mitnehmen) mit Flor Schmidt, 
Autorin, Heilpraktikerin. Anmeldung im Se-
kretariat erbeten. Die Personenzahl ist be-
schränkt. 

Fiire mit de Chliine
Hummel Bommel nimmt Abschied

13. November, 10 Uhr, Kirche 
Füllinsdorf. Ob der Honigtee 
Oma Hummel wohl hilft? 
Oder geht sie wirklich ins 
Hummelversum? Und was 
ist das überhaupt? Die kleine 
Hummel Bommel sucht Ant-
worten und erfährt: Was wir 

im Herzen tragen, ist immer bei uns.
Mit Christoph Kaufmann und Andrea Kutza-
row. Ein Fiire mit de Chliine auch für Grosse. 
Anschliessend Kinderapéro. 

Bible Art Journaling
Psalm 56,9 gestalten
Wann:	 Freitag, 
	 11. November 
Zeit/Ort:	 19–21 Uhr, 
	 Unterrichtszimmer,
	 Kirche Füllinsdorf
Leitung:	 Steffi Frey und 
	 Andrea Kutzarow
Thema:	 Du sammelst meine Tränen 
	 in Deinen Krug. 
Kosten:	 Fr. 5.– für Material
Anmeldung:	bis 8. November unter 
	 061 903 04 25
	 sekretariat@ref-fre-fue.ch

Kleine Montagswanderung, 7. November
Für die heutige Wanderung von der Langen 
Erlen entlang der Wiese bis Riehen lösen wir 
3 Zonen für beide Richtungen. Um 13.13h fah-
ren wir mit der S3 nach Basel. Von dort mit 
Tram 2 bis Bad. Bahnhof. Auf gleicher Kante 
fahren wir weiter mit Bus 36 bis Lange Erlen. 

mailto:sekretariat@ref-fre-fue.ch
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gogischen Fachstellen der Evangelisch-refor-
mierten Kirche BL, unterricht@refbl.ch / 061 
690 28 40, oder der der Römisch-katholischen 
Kirche BL, religionspaedagogik@kathbl.ch / 061 
690 28 60.

Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 7. Dezember, 
20 Uhr, Kirche Füllinsdorf
Traktanden:
1. Begrüssung und Einleitung
2. �Wahl des Stimmenzählers, Genehmigung 

der Traktandenliste
3. �Protokoll der ordentlichen Kirchgemeinde-

versammlung vom 15. Juni 2022
4. �Jahresrückblick in Bildern und Bericht aus 

der Kirchenpflege
5. �Budget 2023 und Revisorenbericht
6. Mitteilungen und Diverses
Das Budget und das Protokoll werden Sie auf 
unserer Homepage finden oder können auch 
im Sekretariat der ref. Kirchgemeinde ange-
fordert werden. Auf Ihre Teilnahme freuen wir 
uns! Für die Kirchenpflege: Aline Griner, Prä-
sidentin.

AMTSHANDLUNGEN
Taufen
Juna Mayer, in Frenkendorf
Jayden Inzirillo, in Frenkendorf
Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so wer-
det ihr finden; klopfet an, so wird euch aufge-
tan. Mat. 7, 7

Wir haben Abschied genommen von
Irène Kühni, 1934, in Füllinsdorf
Brigitta Kuster-Dürig, 1943, in Frenkendorf
Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt. 
Wer mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis 
wandeln, sondern das Licht des Lebens ha-
ben. Joh. 8, 12

Innerhalb des Schulfachs «Natur, Mensch, Ge-
sellschaft» wird in der Volksschule allen Schü-
lern und Schülerinnen ein Grundwissen über 
die grossen Religionen vermittelt. Dieser Un-
terricht wird von der Schule verantwortet und 
durch die Lehrpersonen der Schule erteilt. Das 
durch die Schule vermittelte Grundwissen wird 
durch den Religionsunterricht der Kirchen er-
gänzt. Der Religionsunterricht ist aufgrund des 
Bildungsgesetzes des Kantons BL in den Stun-
denplan integriert. Er wird von den Landeskir-
chen verantwortet und von religionspädagogi-
schen Fachlehrpersonen erteilt.
Der ökumenische Unterricht richtet sich an 
Kinder und Jugendliche aller christlichen Kon-
fessionen. Auch konfessionslose Schülerin-
nen und Schüler sowie Schülerinnen und 
Schüler anderer Religionen sind willkommen, 
sofern die Eltern eine Teilnahme wünschen 
und es die Klassengrössen zulassen.

Zahlen zum Religionsunterricht an den
Primarschulen im Kanton Baselland: 
Anzahl Lektionen wöchentlich: 
ca. 1’300, Anzahl Lehrpersonen: ca. 170
Anzahl Kinder: ca. 12’800, ev.-ref. ca. 3’900, 
röm.-kath. ca. 3’900, andere ca. 5’000
Kosten total: ca. CHF 6 Millionen jährlich
Nicht eingerechnet in diese Zahlen sind der 
Religionsunterricht auf der Sekundarstufe und 
alle ergänzenden Angebote der Kirchen für 
Kinder und Jugendliche, z.B. im Rahmen der 
Vorbereitung zu Erstkommunion, Konfirma-
tion, Firmung.

Religionsunterricht an den Primarschulen im 
Kanton Basel-Landschaft
– �ist für alle Kinder offen
– �steht in der Verantwortung der evangelisch-

reformierten und der römisch-katholischen 
Kirche

– �ist in den Stundenplan integriert
– �wird über die Steuern der Kirchenmitglieder 

finanziert

Für Fragen zum Religionsunterricht wenden 
Sie sich an die reformierte Pfarrerin Andrea 
Kutzarow, Tel. 061 901 49 49, oder an die  
kath. Mitarbeiterin Seelsorge Conny Imboden,  
Tel. 076 399 18 30, oder an die Religionspäda-

Gemeinsame Mitteilungen
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Feier, 15.15 Uhr, 
im Seniorenzentrum dahay 
Mittwoch, 9. November, M. Klee
Mittwoch, 16. November, A. Kutzarow
Mittwoch, 23. November, M. Klee

Ökumenische Feier, 16.45 Uhr, 
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 9. November, M. Klee
Mittwoch, 16. November, A. Kutzarow
Mittwoch, 23. November, M. Klee

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen
seit 1886
für Frenkendorf und  
Umgebung

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Frenkendorf und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

ins
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Sekretariat
Adriana Luli, Mühlemattstr. 5, 4414 Füllinsdorf 
Tel. 061 901 55 06 / Fax 061 901 55 19
info@pfarrei-dreikoenig.ch
www.pfarrei-dreikoenig.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Dienstag–Freitag, 8.30 –11.30 Uhr

Seelsorgeteam
Bischofsvikar Dr. Valentine Koledoye, Gemeindeleiter
Pater Ouseph Kannanaickal (Pater Josef), Kaplan
kannanaickal@pfarrei-dreikoenig.ch
Conny Imboden, Mitarbeiterin 
Seelsorge/Katechese, Tel. 076 399 18 30
imboden@pfarrei-dreikoenig.ch
Martin Topalli, Hauswart und Sakristan
Sozialfonds PC 60-399429-5
IBAN CH28 0900 0000 6039 9429 5

Pfarrei Dreikönig 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Die Publikationen der  
katholischen Kirche sind nur  

in der Printversion ersichtlich.

 
Was tun, wenn jemand stirbt? 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Ein Todesfall ist für uns alle eine ausserordentliche und schmerzli-
che Situation. Zur Trauer gesellt sich oft eine gewisse Hilflosigkeit. 
Dieses kleine Merkblatt soll Ihnen dabei helfen, sich bei einem To-
desfall in Ihrer Familie bezüglich der notwendigen Schritte zu-
rechtzufinden. 
 
• Tritt der Todesfall zuhause ein, ist dieser sofort dem Haus- oder 

dem Pikett-Arzt zu melden. Er stellt die «Ärztliche Todesbeschei-
nigung» aus. 
 

• Bitte nehmen Sie Kontakt mit einem Bestattungsinstitut auf. Es 
hilft Ihnen weiter betr. dem Aussuchen des Sarges, Einkleiden 
der verstorbenen Person und der Überführung des Sarges auf 
den Friedhof oder ins Krematorium. Eine entsprechende Liste 
finden sie auf unserer Homepage. 
 

• Bei Sterbefällen in Spitälern oder Heimen übernehmen die zu-
ständigen Ärzte die Ausstellung der Todesbescheinigung und 
evtl. wird auch die Anmeldung des Todesfalles beim Zivilstands-
amt durch die Institution gemacht.  
 

• Bitte melden Sie sich mit der «Ärztlichen Todesbescheinigung» 
(Original oder Kopie) und dem Familienbüchlein (falls vorhanden) 
auf dem Bestattungsamt der Gemeinde Frenkendorf. Die zustän-
digen SachbearbeiterInnen werden mit Ihnen die nächsten 
Schritte besprechen.  
Wir wären froh, wenn Sie dazu vorgängig einen Termin tele-
fonisch mit uns vereinbaren könnten.  
(Bestattungsamt Frenkendorf; 061 906 10 10). 
 

• Grundsätzlich wird die verstorbene Person in jener Gemeinde 
bestattet, in welcher Sie die Niederlassung hatte. Mit dem Ein-
vernehmen mit der Trauerfamilie und dem zuständigen 
Pfarramt wird der Zeitpunkt der Beerdigung festgelegt. Sie 
werden bezüglich Bestattung beraten und die nötigen Schritte 
erledigt. Es ist wertvoll, wenn die Trauerfamilie bereits die nö-
tigen Entscheidungen wie Bestattungsart (Erd- oder Urnenbei-
setzung), Aufbahrung und Gräbertyp gefällt hat. 
 
Wenn die Bestattung in einer anderen Gemeinde als der Nie-
derlassungsgemeinde erfolgen soll, ist die Zustimmung der 
dortigen Behörde nötig. 
 

• Sind die Details bezüglich der Bestattung geregelt, können Sie 
die weiteren Trauerfeierlichkeiten organisieren, wie die Todes-
anzeige in der Zeitung, Leidzirkulare oder Trauermahl. 
 

Für weitere Fragen steht Ihnen das Bestattungsamt,  
Tel. 061 906 10 10, gerne zur Verfügung. 

Was tun, wenn jemand stirbt?

Ein Todesfall ist für uns alle eine ausserordent-
liche und schmerzliche Situation. Zur Trauer 
gesellt sich oft eine gewisse Hilflosigkeit. Die-
ses kleine Merkblatt soll Ihnen dabei helfen, 
sich bei einem Todesfall in Ihrer Familie bezüg-
lich der notwendigen Schritte zurechtzufinden.

• �Tritt der Todesfall zu Hause ein, ist dieser sofort 
dem Haus- oder dem Pikett-Arzt zu melden. Er 
stellt die «Ärztliche Todesbescheinigung» aus.

• �Bitte nehmen Sie Kontakt mit einem Bestat-
tungsinstitut auf. Es hilft Ihnen weiter betr. 
dem Aussuchen des Sarges, Einkleiden der 
verstorbenen Person und der Überführung 
des Sarges auf den Friedhof oder ins Krema-
torium. Eine entsprechende Liste finden Sie 
auf unserer Homepage.

• �Bei Sterbefällen in Spitälern oder Heimen 
übernehmen die zuständigen Ärzte die Aus-
stellung der Todesbescheinigung und evtl. 
wird auch die Anmeldung des Todesfalles 
beim Zivilstandsamt durch die Institution ge-
macht. 

• �Bitte melden Sie sich mit der «Ärztlichen To-
desbescheinigung» (Original oder Kopie) und 
dem Familienbüchlein (falls vorhanden) auf 
dem Bestattungsamt der Gemeinde Frenken-
dorf. Die zuständigen Sachbearbeiter-/innen 
werden mit Ihnen die nächsten Schritte be-
sprechen. 

  �Wir wären froh, wenn Sie dazu vorgängig 
einen Termin telefonisch mit uns vereinbaren 
könnten. 

  �(Bestattungsamt Frenkendorf; 061 906 10 10).

• �Grundsätzlich wird die verstorbene Person in 
jener Gemeinde bestattet, in welcher sie die 
Niederlassung hatte. Mit dem Einvernehmen 
der Trauerfamilie und dem zuständigen Pfarr-
amt wird der Zeitpunkt der Beerdigung fest-
gelegt. Sie werden bezüglich Bestattung be-
raten und es werden die nötigen Schritte er-
ledigt. Es ist wertvoll, wenn die Trauerfamilie 
bereits die nötigen Entscheidungen wie Be-
stattungsart (Erd- oder Urnenbeisetzung), 
Aufbahrung und Gräbertyp getroffen hat.

   �Wenn die Bestattung in einer anderen Ge-
meinde als der Niederlassungsgemeinde er-
folgen soll, ist die Zustimmung der dortigen 
Behörde nötig.

• �Sind die Details bezüglich der Bestattung ge-
regelt, können Sie die weiteren Trauerfeier-
lichkeiten organisieren, wie die Todesanzeige 
in der Zeitung, Leidzirkulare oder Trauermahl.

Für weitere Fragen steht Ihnen das Bestattungs-
amt, Tel. 061 906 10 10, gerne zur Verfügung.
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Wir unterstützen Sie im Alltag 
Unser erfahrenes Spitex-Personal ermöglicht Ihnen,  
liebgewonnene Gewohnheiten weiter zu pflegen. 

Kontaktieren Sie uns:
Renate Fluri
Telefon: 061 921 07 00
info@spitex-alacarte.ch
www.spitex-alacarte.ch

Spitex à la carte
Für mehr Vitamine im Alter.
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